
Bildungssenatorin  Scheeres
warnt vor AfD-Portal
BERLIN  –  Pläne  der  Berliner  AfD,  ein  Internetportal  zu
starten,  auf  dem  Eltern  und  Schüler  melden  können,  wenn
Lehrkräfte im Unterricht ihre Neutralitätspflicht verletzen,
empört Bildungssenatorin Sandra Scheeres (SPD, Foto). Sie ruft
dazu auf, sich nicht daran zu beteiligen. Die Politikerin
weiter: „Es ist Aufgabe der Schule, die im Grundgesetz und
Schulgesetz formulierten Werte wie Demokratie, Toleranz und
Rechtsstaatlichkeit  zu  vermitteln.  Selbstverständlich  darf
keine Indoktrination von Schülern und Schülerinnen erfolgen.“

Migranten stellen ein Drittel
der Bevölkerung in Berlin
BERLIN – Jeder dritte Einwohner der deutschen Hauptstadt hat
einen Migrationshintergrund. Das belegen Zahlen des Amtes für
Statistik  Berlin-Brandenburg,  die  die  Berliner  Morgenpost
veröffentlich hat.

Danach leben in Stadtteilen der Bezirke Mitte, Neukölln und
Friedrichshain-Kreuzberg 50 bis mehr als 60 Prozent Menschen
mit Migrationshintergrund. Betrachte man nur die Kinder und
Jugendlichen seien die Anteile noch weit höher und reichen bis
zu mehr als 80 Prozent.

In  „manchen  Gegenden  des  alten  West-Berlins“  wie  in
Charlottenburg,  Spandau,  Reinickendorf  und  Tempelhof-
Schöneberg wohnen danach mehr als 40 Prozent Menschen, die aus
Einwandererfamilien stammen. In den östlichen Bezirken sind
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deren Anteile dagegen generell viel geringer. In manchen eher
dörflichen Ecken, besonders am Stadtrand Berlins, leben fast
gar keine Zuwanderer.

Die meisten Einwanderer in Berlin sind türkischer Herkunft, es
folgen Araber, Russen und Polen.

AfD-Abgeordneter  Gläser
verliert Ausschussvorsitz
BERLIN – Der Berliner AfD-Abgeordnete Ronald Gläser ist als
Vorsitzender des Datenschutzausschusses des Abgeordnetenhauses
abgewählt  worden.  Alle  Fraktionen  außer  der  AfD  stimmten
dafür. Gläser hatte nach dem Tötungsdelikt gegen einen 35-
jährigen  Deutschen  in  Chemnitz  vor  einigen  Wochen  den
Haftbefehl gegen den Tatverdächtigen aus dem Irak über Twitter
verbreitet. Der Politiker sagte, er habe nicht gewusst, dass
das eine Straftat sei.

 

 

CDU schließt Koalitionen mit
Linke und AfD in Berlin aus
BERLIN – Koalitionen mit Linke und AfD schließt die Berliner
CDU für die nächsten Wahlen zum Abgeordnetenhaus aus. Das
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beschlossen die Delegierten auf ihrem 43. Landesparteitag am
Wochenende  in  der  Auferstehungskirche  in  Friedrichshain.
„Zuhause in Berlin – Gut wohnen. Gut leben“ – so lautete das
Motto  der  Veranstaltung.  Landesvorsitzende  Monika
Grütters (56) beklagte in ihrer Rede, dass bei der Diskussion
um  Hubertus  Knabe  (59),  den  rausgeworfenen  Direktor  der
Gendenstätte Hohenschönhausen, nur über ihn gesprochen werde
aber nicht über die Frauen, die mutmaßlich Opfer sexueller
Übergriffe geworden seien.

Eine Abfuhr kassierte die Junge Union (JU), die bis Sommer
kommenden Jahres den Spitzenkandidaten der CDU für die Wahl
2021  per  Mitgliederentscheid  regeln  wollte.  Da  folgte  der
Parteitag nicht, wohl weil man fürchtete, dass ein Kandidat,
der zu früh nominiert wird, dann leicht verheizt werde.

 

 

Berlins  Haushaltslage  ist
„stabil  und  solide“  sagt
Kollatz (SPD)
BERLIN – Der Senat hat heute auf Vorlage von Finanzsenator Dr.
Matthias  Kollatz  (SPD)  den  Stabilitätsbericht  2018
beschlossen.  Dieser  gibt  Auskunft  über  die  zentralen
Haushaltskennziffern.  Der  aktuelle  Bericht  zeige,  dass  die
Haushaltslage Berlins stabil und solide ist.

Bund und Länder sind verpflichtet, den Stabilitätsrat jährlich
über die zentralen Haushaltskennziffern zu informieren. Der
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Stabilitätsbericht  betrachtet  die  Entwicklung  des
(strukturellen)  Finanzierungssaldos,  der
Kreditfinanzierungsquote,  der  Zins-Steuer-Quote  und  des
Schuldenstandes für die beiden zurückliegenden abgeschlossenen
Haushaltsjahre. Der Bericht enthält auch Informationen zu den
Sollzahlen für das laufende Haushaltsjahr und den Zeitraum der
Finanzplanung.  Außerdem  wird  auf  Basis  standardisierter
Annahmen  eine  Prognose  für  den  mittelfristigen
Planungszeitraum  getroffen.

Kollatz: „Berlin ist auf einem guten Weg. Wie schon im Vorjahr
liegen drei der vier zentralen Haushaltskennziffern im grünen
Bereich.  Das  ist  vor  allem  das  Ergebnis  unserer  klaren
Konsolidierungspolitik.  Lediglich  der  Schuldenstand  pro
Einwohnerin und Einwohner liegt noch über dem Schwellenwert.
Wir arbeiten daher weiterhin entschlossen daran, diesen in
Schritten abzubauen. Schritte, die vor zehn Jahren kaum jemand
für  möglich  gehalten  hat.  Unser  Hauptaugenmerk  liegt  aber
nicht  nur  auf  der  Konsolidierung.  Dank  unserer  hart
erarbeiteten  finanziellen  Spielräume  steigern  wir  das
Investitionsvolumen  deutlich.  Dieser  Zweiklang  hat  sich
bewährt. Damit senken wir künftige Zinslasten und sind für die
Ära der Schuldenbremse ab 2020 gewappnet. Gleichzeitig werden
wir dem hohen Investitionsbedarf gerecht, insbesondere beim
Schulbau oder der sozialen Infrastruktur. Diesen klaren Kurs
gilt es beizubehalten, um für den Fall, dass die Zinsen wieder
steigen, steuerungsfähig zu bleiben.“

Der  Stabilitätsrat  wurde  mit  der  Verankerung  der
Schuldenbremse  im  Grundgesetz  geschaffen.  Das  Bund-Länder-
Gremium  hat  die  vorrangige  Aufgabe,  fortlaufend  die
Haushaltswirtschaft aller Gebietskörperschaften zu überwachen
und drohende Haushaltsnotlagen zu erkennen.



Großer  Stern  soll  „Helmut-
Kohl-Platz“ werden
TIERGARTEN – Die Berliner CDU möchte den Großen Stern mit der
Siegessäule in Tiergarten zum „Helmut-Kohl-Platz“ machen. Das
hat ihr Fraktionsvorsitzender Burkhard Dregger anlässlich des
Tages  der  Deutschen  Einheit  vorgeschlagen.  Dregger  im
Tagesspiegel: „In Berlin gibt es noch immer keine angemessene
Würdigung des Kanzlers der Einheit.“

Der  Große  Stern  liege  in  unmittelbarer  Nähe  des
Regierungsviertels,  an  dem  die  Straße  des  17.  Juni  in
Verlängerung der Straße Unter den Linden beide Stadthälften
verbinde.  Dort  sei  „der  Freiheits-  und  Einheitswille  der
Deutschen in besonderer Weise sichtbar geworden“, heißt es in
einer Pressemitteilung der CDU-Fraktion.

Israel-Reise  wackelt:
Abgeordneten wollen nicht mit
AfD-Kollegen reisen
BERLIN  -Ärger  um  eine  geplante  Reise  des
Wirtschaftsausschusses  des  Abgeordnetenhauses  im  Mai  nach
Israel. Abgeordneten aller Parteien wollen sich dort einen
Einblick  in  die  innovative  Start-up-Szene  des  Landes
verschaffen.  Mehrere  Parlamentarier  überlegen  nun,  nicht
mitzureisen. Grund: Der Vorsitzende des Ausschusses ist Frank-
Christian Hansel (Foto) von der AfD.

Gegenüber der Berliner Morgenpost sagte der CDU-Abgeordnete
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Christian Gräff: „Ich habe aber keine Lust, in Israel ständig
Angst  haben  zu  müssen,  dass  er  etwas  Peinliches  sagt.“
Aktueller Anlass des Streits ist offenbar, dass der AfD-Mann
vor einigen Wochen in Chemnitz gemeinsam mit dem Exponenten
des  rechten  Flügels,  Björn  Höcke,  und  Pegida-Chef  Lutz
Bachmann teilgenommen hatte.

Hansel selbst vermutet, dass die anderen Parteien lediglich
nach einem Grund suchten, die AfD zu diskreditieren: „Es gibt
von mir und von meiner Partei ein klares Bekenntnis zum Staat
Israel und zum Judentum in Deutschland.“

 

Wichtige Tipps, damit Sie das
große  Einheitsfest  genießen
können
BERLIN – Das Bürgerfest zum Tag der Deutschen Einheit unter
dem Motto NUR MIT EUCH hat bereits gestern begonnen. Heute und
Morgen werden gut eine Million Menschen zu dem alljährlich
stattfindenden Einheitsfest erwartet.

Damit  alle  Besucher  die  große  Sause  rund  um  Reichstag,
Brandenburger Tor und die Straße des 17. Juni genießen können,
finden Sie hier zwölf wichtige Informationen, die helfen, den
Besuch  auf  dem  Festgelände  optimal  zu  planen  und  einen
reibungslosen Ablauf für alle Beteiligten zu garantieren:

1.  Safety  first!  Bitte  beachten  Sie,  dass  alle
Gegenstände, seien es Taschen oder
Rucksäcke, die eine Größe von DIN A4 (29,7 cm x 21 cm)
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überschreiten, aus
Sicherheitsgründen  nicht  aufs  Festgelände  mitgenommen
werden dürfen. Es wird vor Ort
keine  Möglichkeiten  zur  Aufbewahrung  größerer  Taschen
oder anderer Gegenstände
geben. Deshalb diese zuhause lassen!
2. Zeit einplanen: Durch Taschen- und Personenkontrollen
kann es in den
Eingangsbereichen eventuell zu Wartezeiten kommen.
3.  Anreise:  Bitte  nutzen  Sie  zur  Anreise  den
öffentlichen Nahverkehr. Die vier Eingänge
sind: vom Hauptbahnhof (Ausgang Washingtonplatz) kommend
die Otto-von-Bismarck-
Allee,  vom  Potsdamer  Platz  kommend  an  der  Ecke
Ebertstraße  /  Behrenstraße,  von
Unter  den  Linden  kommend  an  der  Ecke  Ebertstraße  /
Dorotheenstraße und westlich auf
der Straße des 17. Juni von der Siegessäule kommend.
4.  Öffnungszeiten:  Montag,  1.10.2018  von  14–24  Uhr,
Dienstag, 2.10.2018 von 11–24 Uhr,
Mittwoch, 3.10.2018 von 11–24 Uhr, Einlass zum Fest ist
bis 23 Uhr möglich. Der Bereich
Kinder & Familie schließt um 18 Uhr. Die Präsentationen
der Institutionen und Partner in
den anderen Bereichen schließen um 20 Uhr, ausgenommen
ist der Bereich Bund &
Länder, der in Gänze bis 24 Uhr geöffnet hat. Bühnen,
Tanz-Zelt und rbb-Campus sind
am  2.  &  3.  Oktober  auch  nach  20  Uhr  geöffnet,  das
gastronomische Angebot täglich bis
24 Uhr.
5.  Essen  und  Trinken:  Über  das  gesamte  Festgelände
verteilt gibt es ein großes Angebot
an Getränke- und Essensständen. Die Auswahl reicht von
der typisch berlinerischen
Currywurst bis hin zu internationalen Spezialitäten und
vegan-vegetarischen Angeboten.



Dabei wird ein großer Fokus auf regionale Bio-Produkte
gelegt. Außerdem präsentieren
sich  auf  und  rund  um  den  Platz  der  Republik  die
verschiedenen  Bundesländer
Deutschlands mit regionalen Spezialitäten.
6. Nicht mitbringen: Fahrräder, Skateboards, Segway und
ähnliche Fortbewegungsmittel
sind auf dem Veranstaltungsgelände nicht gestattet. Eine
eigens eingerichtete
Fahrradstellfläche befindet sich am westlichen Eingang
auf der Straße des 17. Juni. Auch
Haustiere sind nicht erlaubt. Bitte lassen Sie großen
Stockschirme und Selfie-Sticks,
jegliche  Glasbehältnisse  (z.B.  Parfümflaschen)  sowie
Sprühgegenstände (z.B. Deo)
zuhause.
7. Mitbringen: Gehhilfen, Rollstühle, Kinderwagen etc.
sind auf dem Festgelände erlaubt.
Blinden- und Begleithunde dürfen natürlich mit auf das
Festgelände genommen werden.
Faltschirme sowie pro Person nichtalkoholische Getränke
bis 0, 5 Liter in Tetra-Pak oder
PET dürfen mitgeführt werden. Das Mitbringen von Speisen
ist nur in Kleinstmengen
gestattet.
8.  Barrierefreiheit:  Das  gesamte  Festgelände  ist
barrierefrei und der einfache Zugang für
Rollstühle gewährleistet. Auch barrierefreie Toiletten
sind vorhanden.
9. Nur mit meinen Eltern: Kindern unter 12 Jahren ist
der Zutritt zum Festgelände nur in
Begleitung Erwachsener gestattet.
10. Nur mit meinen Kindern: Fast alle Angebote können
problemlos mit Kindern besucht
werden. Im Tiergarten rund um den Floraplatz gibt es
einen großen Kinder- und
Familienbereich  mit  vielfältigen  Angeboten  für  alle



Altersklassen. Auch viele der
Programme in den anderen Festbereichen sind sehr gut für
Kinder geeignet. Bei den
Abendveranstaltungen an der Hauptbühne am Brandenburger
Tor kann es allerdings laut
werden. Natürlich können Eltern ihre Kinder auch dorthin
mitnehmen. Ein geeigneter
Gehörschutz für Kinder wird dafür dringend empfohlen.
11.  Toiletten:  Auf  dem  gesamten  Festgelände  wird  es
natürlich ausreichend Toiletten geben.
In  den  barrierefreien  Toiletten  gibt  es  zudem
Wickeltische.
12. Sperrungen: Ab Samstag, 22.09.2018, 06:00 Uhr, ist
die Straße des 17. Juni
(Tiergarten) zwischen Großer Stern und Brandenburger Tor
sowie die Ebertstraße
zwischen  Dorotheenstraße  und  Behrenstraße  für  den
Fahrzeugverkehr voll gesperrt. Von
den Sperrungen sind ab dem 28.09. auch die Otto-von-
Bismarck-Alle, die
Scheidemannstraße,  die  Moltkebrücke,  die
Kronprinzenbrücke,  die  Yitzhak-Rabin-Straße,
die  Wilhelmstraße  betroffen  sowie  die  John-Foster-
Dulles-Allee. Die Sperrungen dauern
bis  Montag,  08.10.2018,  ca.  06:00  Uhr,  an.  Für  den
Fußgängerverkehr sind diese
Bereiche vom 30.09., 08:00 Uhr bis zum 05.10. 06:00 Uhr
gesperrt, während der
Öffnungszeiten  können  die  Straßen  des  Festgeländes
natürlich durchlaufen werden.
Aufgrund  eines  Staatsbesuches  kann  es  vom  28.09.  –
29.09. darüber hinaus zu
unvorhergesehenen und starken Einschränkungen kommen.



Müller  gratuliert  Wowereit
zum Geburtstag
BERLIN  –  Der  Regierende  Bürgermeister  von  Berlin,  Michael
Müller (SPD), hat seinem Vorgänger im Amte, Klaus Wowereit,
zum 65. Geburtstag gratuliert.

Müller:  „Klaus  Wowereit  hat  sich  große  Verdienste  um  die
deutsche Hauptstadt erworben. Ohne ihn stünde Berlin heute
nicht  so  gut  da:  als  Stadt  mit  einem  Spitzenplatz  beim
Wirtschaftswachstum, als Ort der weltweit für seine Toleranz,
Vielfalt  und  Offenheit  geachtet  wird.  Es  waren  vor  allem
finanziell keine einfachen Jahre für Berlin. Die Lage kurz
nach  dem  Jahrtausendwechsel  verlangte  nach  einem
Mentalitätswandel. Es ist Klaus Wowereit zu verdanken, dass
nach  einem  Jahrzehnt  des  Zusammenwachsens  eine  Dekade  der
Modernisierung folgte. “

Klaus Wowereit wurde am 1. Oktober 1953 in Berlin geboren und
war vom 16. Juni 2001 bis zum 11. Dezember 2014 Regierender
Bürgermeister von Berlin.

Festgenommener  Syrer  wollte
Terroranschlag begehen
Berlin  -Der  vor  wenigen  Tagen  in  Berlin  vom  einem
Spezialeinsatzkommando (SEK) festgenommene Syrer wollte einen
Terroranschlag in Israel begehen. Dazu habe er Chemikalien und
Sprengstoff benutzen wollen, wie die Tageszeitung Die Welt
heute berichtet. Angeblich handelt es sich bei dem Mann um
einen  21-Jährigen  aus  Neukölln.  Der  Mann  sitzt  jetzt  in
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Untersuchungshaft.

 


